
 
 
 

 
Einladung und Programm 

 
Die Friedrich-Ebert-Stiftung lädt Sie herzlich ein zur Seminarreihe 

10. Frauenseminar West – Ost: 
30 Jahre Wiedervereinigung – Wo stehen wir heute mit der 

Gleichberechtigung? 
18. – 20. September 2020, Europa-Haus, Bad Marienberg/Rheinland-Pfalz 

 
 

Unterschiedlicher hätte die Stellung der Frau in der Gesellschaft nicht sein können, 
als sich die beiden deutschen Staaten am 3. Oktober 1990 vereinigten. In der DDR 
war es Frauen selbstverständlich, ihrem Beruf nachzugehen, ob als Ingenieurin, 
Facharbeiterin oder Krankenschwester. Die Kinderbetreuung war flächendeckend 
gewährleistet, aber auch staatlicherseits indoktriniert. In der damaligen 
Bundesrepublik mussten Frauen noch bis in die 70er Jahre die Erlaubnis des 
Ehemannes einholen, wenn sie berufstätig werden wollten. Und auch danach waren 
Frauen, die trotz Kindern arbeiten mussten oder wollten, als „Rabenmütter“ 
gesellschaftlicher Kritik ausgesetzt. Heute existiert immer noch ein sogenannter „Pay 
gap“ – eine Lohnlücke zwischen Männern und Frauen in gleichen Berufen oder 
Positionen. 
 
Der Anteil von Frauen in Führungsfunktionen, sei es in Politik, Wirtschaft oder 
Wissenschaft, ist heute immer noch weit unter 50 Prozent. Franziska Giffey, 
Bundesfrauenministerin, hat 2020 zum Jahr der Gleichstellung ausgerufen.  
 
Wir wollen in diesem Wochenendseminar mit Inputs von Zeitzeuginnen, Expertinnen 
und Politikerinnen und nicht zuletzt Ihren eigenen persönlichen Erfahrungen auf das 
Erreichte in der Gleichberechtigung schauen, die unterschiedlichen Lebenswege aus 
diesem Blickwinkel heraus betrachten und einen Blick in die Zukunft werfen: Was soll 
und muss sich verbessern, damit echte Gleichberechtigung herrscht. 
 
Frauen aus Mecklenburg-Vorpommern und Rheinland-Pfalz treffen sich seit 10 
Jahren abwechselnd in diesen beiden Bundesländern. Dieses Seminar möchte Sie 
daher herzlich einladen, bei diesem Jubiläumstreffen dabei zu sein. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Team des 
Regionalbüros Rheinland-Pfalz und Saarland 
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Programm 
 
Freitag, 18.09.2020 

bis 17.00 Uhr:  Anreise 
 
17.00 – 17.30 Uhr:  Begrüßung und Ankommen im Seminar 

Tanja Machalet, MdL  
Brigitte Juchems, Leiterin Regionalbüro Friedrich-Ebert-
Stiftung Rheinland-Pfalz und Saarland 

Ilse Bracher 
 
Grußbotschaft   Malu Dreyer, Ministerpräsidentin von Rheinland-Pfalz 
 
17.30 – 19.00 Uhr:  30 Jahre Gleichstellungspolitik im vereinten 

Deutschland - Was ist erreicht, was ist zu tun? 
Vortrag und Diskussion mit  
Dr. Barbara Stiegler, Frauen- und Genderforscherin 

 
19.00 – 20.00 Uhr:  Abendessen 
 
20.00 – 21.30 Uhr: Gespräch mit Dr. Barbara Stiegler und 

frauenpolitischen Vertreterinnen aus Mecklenburg-
Vorpommern und Rheinland-Pfalz 
Moderation: Martina Trümper und Franka Leverenz 
Anke Schneider, Vors. des AsF Landesvorstands RLP 
Dagmar Kaselitz, MdL, Beis. ASF-KV Mecklenb. Seenplatte 
 

Samstag, 19.09.2020 

09.00 – 10.30 Uhr: Persönliche Erfahrungsreise als Frau im 
wiedervereinten Deutschland 
Inputs und Gruppenarbeit 
Martina Trümper und Franka Leverenz 

 
10.30 – 11.00 Uhr: Pause 
 
11.00 – 12.30 Uhr: Vorstellung und Austausch über die Gruppenergebnisse 
 
12.30 – 13.30 Uhr:   Mittagspause 

 
             13.30 Uhr: Abfahrt mit dem Bus nach Mainz 
 
15.00 – 18.00 Uhr: Besuch und Führung im Landtag Rheinland-Pfalz 
 Anschließend: Historische Stadtführung 
 

   17.30 Uhr:  Rückfahrt nach Bad Marienberg 
 

   19.00 Uhr:  Demokratie und Teilhabe – 30 Jahre Wiedervereinigung 
Gespräch mit Hendrik Hering, MdL, Präsident des 
rheinland-pfälzischen Landtags bei einem gemeinsamen 
Abendessen im Europa-Haus Marienberg 



Sonntag, 20.09.2020 

09.00 – 10.00 Uhr:  Der Weg nach vorne: Was muss sich ändern, was  
können wir ändern? 
Input und Diskussion mit 
Martina Trümper und Franka Leverenz 

  
10.00 – 10.30 Uhr:  Arbeitsgruppenphase  
 
10.30 – 11.00 Uhr:  Pause  
 
11.00 – 12.30 Uhr:   Vorstellen der Arbeitsergebnisse und Diskussion 

  
12.30 – 12.55 Uhr:  Feedback-Runde und Auswertung des Seminars 

 Martina Trümper, Franka Leverenz und Ilse Bracher 
 
12.55 – 13.00 Uhr:   Abschluss 

Leiter des Europahauses Marienberg, Karsten Lucke 
 
13.00 – 14.00 Uhr:   Mittagessen und Abreise 
 
 
Die Anzahl der Teilnehmerinnen ist auf 20 Personen begrenzt. 
 
 
 
Seminarbeginn: Freitag, 18. September 2020, 17.00 Uhr  
Seminarende: Sonntag, 20. September 2020, 14.00 Uhr  
 

Tagungsort:                     Europa-Haus Marienberg 
                                          Europastr. 1 
                                          56470 Bad Marienberg 
                                          Telefon: 02661 – 640-0 
                                          Webseite www.europahaus-marienberg.eu 
 

Seminarleitung:  Dr. Martina Trümper 
Franka Leverenz 

 

Teilnahmepauschale: 50 €  
 

Bei Fragen zu Barrierefreiheit oder Kinderbetreuung wenden Sie sich bitte an uns. 
 

Während der Veranstaltung sind Sie Gast der Friedrich-Ebert-Stiftung, welche die 
Kosten für die Unterkunft im Einzelzimmer und die Verpflegung (mit Ausnahme der 
Getränke beim Mittag- und Abendessen) im Tagungshaus übernimmt. Das 
Abendessen am Samstag wird auf Selbstzahlerbasis abgerechnet. 
 

Anmeldungen bitte an: 
Friedrich-Ebert-Stiftung 
Regionalbüro Mainz  
Große Bleiche 18-20, 55116 Mainz  
Fax: 06131 / 96067-66 oder E-Mail: bianca.maiocchi@fes.de 
unter Angabe der vollständigen Anschrift sowie Telefon und/oder E-Mailadresse. 

http://www.europahaus-marienberg.eu/

